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Herren Bezirksklasse MOS/BCH

SG-Neckarburken-N'elz : TTV Nüstenbach 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

Großer Jubel bei SG-Neckarburken-N'elz – 9:3 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam von SG-Neckarburken-N'elz, als Thomas
Henn sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTV Nüstenbach perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Florian Kieser, der seine Einzel gewann und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen umkämpften
Sieg feierten Wehrfritz / Hetzel beim 3:2 gegen Walldorf / Eifler, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Lediglich einen
Satzerfolg verbuchten Henn / Zwickl bei ihrer Niederlage gegen Kieser / Kraft. Reichert / Märtz
waren im Doppel gegen Rapp / Rottermann nicht zu stoppen und gewannen überzeugend mit 3:0.
Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit 16:14, 10:12, 11:9, 11:2 gewann Frank Wehrfritz gegen Miriam Walldorf und gab dabei
nur einen Satz her. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Ralf Hetzel bei der engen Niederlage
im fünften Satz gegen Florian Kieser. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keinen guten Verlauf schien die
auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für Thomas Henn gegen Philipp Eifler
nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnte Thomas Henn letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die richtige Herangehensweise hatte
Andreas Zwickl beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Paul Kraft ab dem ersten
Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Heiko
Reichert war im Einzel gegen Hans Rottermann nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:
0. Eher wenig Gegenwehr bekam Otto Märtz beim 3:0 von Holger Rapp. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 7:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank Wehrfritz eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Kieser kassierte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Ralf Hetzel und Miriam Walldorf, die Ralf Hetzel letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Thomas Henn konnte im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Paul Kraft beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg SG-Neckarburken-N'elz geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
VfB Mosbach-Waldstadt II, während der TTV Nüstenbach am 18.11.2022 gegen den TTC Schefflenz
II antritt.

 Statistik:
 SG-Neckarburken-N'elz

Doppel: Wehrfritz / Hetzel 1:0, Henn / Zwickl 0:1, Reichert / Märtz 1:0 
Einzel: F. Wehrfritz 1:1, R. Hetzel 1:1, T. Henn 2:0, A. Zwickl 1:0, H. Reichert 1:0, O. Märtz 1:0 

 TTV Nüstenbach
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Doppel: Kieser / Kraft 1:0, Walldorf / Eifler 0:1, Rapp / Rottermann 0:1 
Einzel: F. Kieser 2:0, M. Walldorf 0:2, P. Kraft 0:2, P. Eifler 0:1, H. Rapp 0:1, H. Rottermann 0:1


